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Wir haben in der Vergangenheit 
immer wieder durch unglückliche 
Interpretationen von „WhatsApp“ 
Nachrichten schlechte Stimmungen 
erlebt, dies meist deswegen, 
weil die Inhalte der Botschaften 
beim Empfänger nicht richtig 
angekommen sind. Es ist sicher 
zielführender, wenn es um 
persönliche Dinge geht, diese 
telefonisch oder noch besser, im 
persönlichen Gespräch zu klären. 
 
Wir haben daher auch unsere 
H o c k e y - J u g e n d - T r a i n e r 
aufgefordert, nicht mehr per 
„WhatsApp“ zu kommunizieren, 
sondern „zum Hörer zu greifen“, 
Ausnahme ist Organisatorisches.
 
Manches schaukelt sich dann nicht 
hoch, sondern ist auf dem kurzen 
Weg schnell geklärt.

// Evi Grigoleit – Vorstand Hockey

Direkte 
Kommunikation 
mit den Hockey-
trainern
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DR. MED.
KATHI TURNBULL

DR. MED. PHILIP
FLAMMERSFELD

DR. MED.
LILIA PLATE

DR. MED.
ALEXANDRA GUST

DR. MED. 
NICOLA OTTEÖffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 8-19 Uhr

Eppendorfer Landstrasse 42
20249 Hamburg

T: 040 - 70 70 81 50 
M: info@dermatologie-eppendorf.de
www.dermatologie-eppendorf.de

PRIVATPRAXIS FÜR DERMATOLOGIE,
ALLERGOLOGIE UND VENEROLOGIE

Im Herzen von Eppendorf befindet sich das Zentrum für
moderne Diagnostik und Therapie von Hauterkrankungen.

Unser Anspruch ist es, Ihrer Haut das Beste zu geben -
in Diagnose, Therapie, Fürsorge und Pflege.

Dem fühlen wir uns verpflichtet.

LEISTUNGSSPEKTRUM

Hautvorsorge I Operative Dermatologie I Allergologie I Lasertherapie
Ästhetische Dermatologie  I Venenerkrankungen  I Kindersprechstunde

Dermatologische Kosmetik I Medizinische Fußpflege

Dermatologie 190x130 mit DR. Otte.indd   1 21.01.19   10:42

Wir fangen wieder an! Vorerst noch 
draußen bei der kleinen Tenniswand, bei 
Regen evtl. in der Halle mit genügend 
Abstand. Besorgt euch eine 10er Karte 
(120 Euro), bringt bitte eine Matte und 
Turnschuhe mit sowie gute Laune!

Montags 18 Uhr
Donnerstags 10 & 11 Uhr
Sonntags 12 Uhr

Bauch, Rücken, Flexibilität und 
Kondition. Euer Körper wird es euch 
danken!

Bitte direkt Anmelden bei Christiane: 
Mobil: 0163 645 4506
Telefon: 040 414241 360

Pilates Workout-Mix



42

G
astro

Die ersten Sonnenstrahlen kitzeln in der Nase, 
die Terrasse erwacht, Klappern und übliche 
Kochgeräusche und leckere Düfte kommen aus 

der Küche, suchen sich ihren Weg bis auf die Terrasse 
zu Ihnen an den Tisch. Strahlende Augen und lachende 
Gesichter überall, unser Team freut sich über die 
Kids, die die Eistruhe restlos plündern, Eltern und 
Clubmitglieder, die die neue Karte inspizieren und viele 
neue wechselnde Gerichte entdecken. Das Clubleben 
ist zurück!

So leicht und locker sich jetzt alles anfühlt, war es 
doch noch vor wenigen Wochen so anders gewesen. Da 
schaute man monatelang in die Glaskugel, wann darf 
es wieder losgehen? Wann wird es wieder losgehen? 
Eher mit Rotkohl und Grünkohl oder doch schon 
leichte Frühlingsküche? Wir mussten warten, die Füße 
stillhalten! Sitzend vor dem Livestream, auf die nächste 
neue „befreiende“ Verordnung hinfiebern, die uns 
grünes Licht geben soll, irgendwie.
 
Dann die Öffnungsüberraschung vom Bürgermeister 

mit nur vier Tagen Vorlaufzeit. Dazu noch Pfingsten, 
wo doch die meisten Mitglieder im Urlaub sind! Ein 
Gefühlsbad sondergleichen. Bekommen wir Ware, 
unsere Mitarbeiter aus dem langen Winterschlaf … und 
doch so schnell wie möglich die Türen aufschmeißen 
und Pierre laut von der Terrasse brüllen lassen: 

„Kommt her, Ihr süßen!“.
 
Nach einem SOFT-OPENING am Pfingstsamstag und 
Pfingstmontag ging es nach Pfingsten endlich wieder 
ganz offiziell los – UND WIE! Die Terrasse erstrahlt mit 
einer wetterfesten Überdachung, wir haben in neues 
Tischinventar investieret und unser kulinarisches 
Angebot ist erweitert worden. Unsere Mitarbeiter sind 
uns treu geblieben und wir glauben zu Recht, eines der 
besten und sympathischsten Serviceteams in der Club-
Gastro-Szene aufstellen zu können.
 
An dieser Stelle einmal „1000 Dank“ an alle, die uns über 
die Zeit so unterstützt haben und vor allem an eine uns 
sehr ans Herz gewachsene Dame. 

Vom Regen in die 
Traufe, von wegen 

Der ewig lange Lockdown nach mehreren 
Verlängerungen war urplötzlich vorbei
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All jene, die uns noch nicht auf der Terrasse besucht 
haben, laden wir herzlich ein, vorbeizuschauen. Mit 
der neuen Pergola können wir Ihnen so viele neue 
Möglichkeiten bieten. Mit dem dreigeteilten Dach und 
den fünf Seitenwänden, die Regen und Wind abhalten, 
lässt sie sich jeder Wetterlage anpassen. Genießen Sie 
auch die sommerlich-lauschigen Abendstunden bei 
einem Getränk oder einem Essen. Reservieren Sie gerne 
vorab und wir empfangen Sie am eingedeckten Tisch.

„Wir freuen uns über die 
durchgehend positive Kritik!“

 
Eine Bitte haben wir als Chefs! Es ist sehr angenehm für 
Sie, bei uns per Depot zu bezahlen. Leider bleibt das 
Trinkgeld für unsere Mitarbeiter oft auf der Strecke! 
Unsere Bitte: wenn Sie mit dem Service zufrieden 
waren, honorieren Sie das gerne gegenüber dem 
Servicepersonal. 

Herzliche Grüße // Ihr/Euer Alster-Gastro-Team

DEN ABEND AUF UNSERER TERRASSE 
AUSKLINGEN LASSEN … 

Reservieren Sie gerne vorab Ihren Tisch 
auf der Terrasse per Mail:
info@alster-catering.de

Vo
m

 Regen
 in
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ie Trau

fe, vo
n

 w
egen
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Unser Sommer-Special
Prosecco küsst Bergamotte
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Das RECUP-System
Es ist so einfach, gut zu sein. An der Theke entscheidest Du, auf 
welcher Seite Du stehst. Greta oder Trump? Gut oder böse? 
Mehrweg oder Einweg? Gut sein war noch nie so einfach, wie mit 
RECUP und REBOWL!

Ein RECUP ersetzt im Laufe seines Lebens bis zu 1.000 
Einwegbecher. Er wird in der Gastro-Spülmaschine wie normales 
Geschirr gereinigt und dann wieder im Kreislauf eingesetzt. 
Der RECUP-Pfandbecher ist zu 100% recycelbar und BPA- & 
schadstofffrei. Mit ihm wirst Du zum grünen Vorreiter!

Coffee „to Go“ IM
 Recup-Becher

Wir wollen auch etwas zur Umwelt beitragen und 
verabschieden uns von Pappbechern und 

Plastikdeckeln

So einfach geht's
Deutschlandweites Pfandsystem. Keine App oder Registrierung notwendig. 

Bei über 6.000 Ausgabe- und Rücknahmestellen. Minimaler Aufwand. Maximaler Impact.

Bestellen
To-go-Getränk im RECUP statt im 
Einwegbecher bestellen, 1€ Pfand 

hinterlegen.

Genießen
Getränk unterwegs, überall und 

wo Du willst genießen.

Rückgabe 
Becher bei allen RECUP-

Partnern abgeben und 1€ Pfand 
zurückbekommen.
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Anton, schön, dass Du Zeit für uns gefunden 
hast. Dein Tag ist sicherlich gut gefüllt. Schließ-
lich bringst Du Leistungssport und Studium 
unter einen Hut – wie machst Du das? 

Das hat in der Vergangenheit etwas variiert. Als ich 
noch in der Nationalmannschaft gespielt habe, war 
es etwas schwerer, die beiden Sachen zu vereinen. 
Viele Trainingseinheiten unter der Woche, die ganzen 
Lehrgänge, die unregelmäßig dazu kamen. Das hat es 
mir nicht gerade leicht gemacht, den nötigen Fokus auf 
das Studium zu lenken. Das ist mir bei meinem ersten 
Studium ein bisschen zum Verhängnis geworden. 
Aber aufgeben war noch nie eine Option für mich. 
Deshalb habe ich einen zweiten Anlauf gestartet und 
mich an der University of Europe for Applied Sciences 
eingeschrieben. 

Was studierst Du denn und wieso hast Du Dich 
gerade für die University of Europe for Applied 
Sciences entschieden?

Ich studiere Wirtschaftspsychologie. In meinem ersten 

ANTON BOECKEL
Interview

Anton Boeckel ist ein Top-Hockeyspieler und eine wichtige Stütze unserer 1. Mannschaft. Auf der 
wunderschönen Terrasse des Clubhauses im Hamburger Stadtteil Rothenbaum haben wir mit dem 

26-jährigen Mittelfeldspieler über seine sportlichen Ziele, sein Studium an der University of Europe 
for Applied Sciences und über Tipps für andere Leistungssportler gesprochen.

Studiengang habe ich BWL studiert und fand einige Facetten 
dieses Studiums sehr interessant und wichtig. Als ich mich 
umorientieren wollte, kam das Thema Psychologie für mich 
ins Spiel. Durch meine Erfahrungen im Leistungssport habe 
ich mich zwangsläufig immer mehr mit meinem eigenen 
psychologischen Zustand und dem von meinen Mitstreitern 
befasst. 
Es war für mich total beeindruckend zu erkennen, wodurch 
das Miteinander von Individuen in verschiedenen Gruppen 
positiv oder negativ beeinflusst wird. Als ich mich dann 
informiert habe und erfahren habe, wie an der UE gelehrt 
wird und dass ich dort Wirtschaft mit Psychologie in einem 
Studiengang verbinden kann, brauchte ich nicht mehr lange 
zu überlegen. 

Welche Themen sind in dem Studium für Dich am 
interessantesten?

Es ging direkt im ersten Semester damit los, als wir 
eingestiegen sind in das Modul „allgemeine Psychologie“. 
Meine laienhaften Eindrücke und Erfahrungen vom 
Erleben und Verhalten von Menschen, die ich aus meinen 
Erfahrungen im Leistungssport gesammelt hatte, wurden 
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bteilweise über den Haufen geworfen. Ich hatte keine 
Ahnung davon, wie weitreichend und bedeutend manche 
psychologische Prinzipien und Muster im Alltag von uns 
Menschen sind. 

Was im Profifußball die absolute Ausnahme 
ist, scheint bei Euch Hockeyspielern die Regel 
zu sein: Neben dem Leistungssport noch eine 
berufliche Ausbildung machen. Wieso hast Du Dich 
entschieden, zu studieren?

Das war für mich keine wirklich schwierige Entscheidung. 
Es ist ja beim Hockey so, dass man von der Aufwands-
entschädigung eines Bundesligaspielers kaum leben kann, 
geschweige denn sich seine Zukunft zu finanzieren. Leider 
ist unser Sport weiterhin eine Randsportart, die jedoch vom 
Auf-wand dem eines Fußballprofis recht nahekommt. Also 
müssen wir Hockeyspieler uns alle anderweitig ausbilden, 
um für unsere Zukunft zu sorgen. Für mich lag in diesem 
Fall ein Studium am nächsten.

Wie muss man sich denn Deinen Studienalltag 
vorstellen?

Der ist ziemlich normal. Klar verpasse ich durch mein 
Hockeytraining mal die eine oder andere Vorlesung. Aber 
die Nähe zu meinen Kommilitonen und das Lernen in kleinen 
Gruppen hilft mir dabei, die Inhalte schnell aufzuholen und 
nicht hinterherzuhinken. Die Hauptsache ist aber, dass das 
Studium an der UE großen Spaß macht. Dadurch kann ich 
mich in der mir zur Verfügung stehenden Zeit optimal auf 
meine studentischen Aufgaben konzentrieren.

Das hört sich nicht gerade nach klassischem 
Studentenleben an.
 
Also wenn man davon ausgeht, dass das klassische 
Studentenleben so abläuft, dass man sich in der Woche in 
den Vorlesungen das Wochenende „verdient“, an dem man 
abschalten und mal ein draufmachen kann, dann habe ich 
kein klassisches Studentenleben. Unsere Hockeysaison 
findet häufig parallel statt - „Unisaison“, also zur Vorlesungs- 
und Klausurenzeit. Das bedeutet, dass ich genau da mit der 
Mannschaft auch viel unterwegs bin – Vorbereitungsreisen, 
Trainingslager, Auswärtsspiele etc. Ich möchte aber hier 
nicht behaupten, dass wir mit der Mannschaft nicht auch zur 
Genüge Spaß haben. Wenn wir nicht gerade auf dem Platz 
stehen, machen wir auch Dinge, die andere Studenten auch 
machen würden. Und wenn dann nicht die Klausurenphase 
in die Off-Season fällt, hat man auch mal etwas Zeit, um 
abzuschalten. 

Was sind denn die größten Herausforderungen?

Mit Abstand die größten Herausforderungen waren 
die Klausuren, die dann anstanden, wenn wichtige 
Saisonphasen oder sogar Meisterschaftsspiele 
ausgetragen wurden. In solchen Zeiten gibt es Stress, 
der durch vermehrtes Training entsteht und den 
Wettkampfdruck, der dann automatisch noch etwas 
mehr verspürt wird. Für mich wurde es dann immer 
etwas schwieriger meine Gedanken auf mein Studium 
zu lenken. 

Hat Dir Dein Ehrgeiz als Leistungssportler dabei 
geholfen, diese Herausforderungen besser zu 
meistern? 

Nicht unbedingt. Durch diesen Ehrgeiz war es in 
der Vergangenheit nicht immer leicht mit negati-
ven Ergebnissen im Studium umzugehen. Die 
Frustrationstoleranz ist nicht immer allzu hoch und 
man fühlt sich, nach nicht zur Zufriedenheit erbrachten 
Leistungen, dann wahrscheinlich schlechter als so 
manch anderer. Aber ich arbeite daran (lacht).

Werfen wir mal einen Blick in die Zukunft: Weißt 
Du schon, was Du am Ende mit Deinem Studium 
mal anfangen möchtest?

Am liebsten würde ich dem Sportbusiness treu bleiben 
und hierbei in eine Rolle schlüpfen, in der ich operativ 
tätig bin und die Geschicke eines Sportteams, Vereins 
oder sonstigem beeinflussen kann. Aufgrund meiner 
großen Leidenschaft, die ich neben meiner aktiven 
Hockeyzeit dem Fußball widme, hoffe ich, dass ich 
dort meine berufliche Karriere starten kann. Ich bin 
davon überzeugt, dass mein Studium an der UE mir die 
optimalen Grundlagen an die Hand gibt, um dieses Ziel 
zu erreichen. 

Stichwort „Ziele“: Was sind Deine nächsten 
sportlichen Ziele?

Da ich mit der Nationalmannschaft nicht mit auf den 
Tokio-Zug aufspringen konnte, konzentrieren sich meine 
sportlichen Ziele in dem Moment voll und ganz auf die 
Mannschaftsziele mit dem Der Club an der Alster. Wir 
wollen ab der kommenden Saison wieder mit den Top-
Mannschaften um den Titel mitspielen, was wir in den 
letzten Jahren leider nicht geschafft haben. Dafür gilt 
es einiges an harter Arbeit aufzuwenden und direkt ab 
dem Start der Saison Vollgas zu geben und nicht wie in 
den letzten Jahren erst am Ende in Fahrt zu kommen. 

Vielen Dank für das Gespräch, Anton. Und viel Erfolg 
für Deine Zukunft. // UE

Interview
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Der Club an der Alster e.V., Clubhaus, 
Sportanlage und Alster-Halle: Hallerstraße 91, 
20149 Hamburg, info@dcada.de
www.dcada.de. 
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IMPRESSUMREDAKTIONSSCHLUSS
Für die nächste Ausgabe 
erbitten wir Ihre Beiträge 
(Bitte Texte als .doc, Bilder 
als .jpg in Originalgröße)  

bis spätestensclubzeitung@dcada.de

Ihre Meinung
ist uns wichtig!

KONTAKT

10.09.2021 
 Beiträge an

clubzeitung@dcada.de

Bitte beachten Sie die 
Beilage E & E Design.

Hurra hurra

Wie toll wie schön!

Der Sport kann endlich weiter gehen!

In Gruppen, clean und mittelgross

Jedoch das wird ein teurer Spass:

Wo sind die schönen Sachen, wo?

Die wir bei BHP bestellt?

Pullover, Sweatshirt, Helm und Schuh...

Wir retten doch die ganze Welt

Mit unserem Plastik  Trinkgefäße

Da steht es nun am Rand vom Feld

Und ach, wer rettet nun die Welt?

// Julia W
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Sportradiologie, MRT-Diagnostik und Früherkennung in Hamburg

Mönckebergstraße 31
20095 Hamburg
Tel 040 - 32 55 52 - 101
rat@radiologische-allianz.de

Radiologie am Rathausmarkt

+ Mammadiagnostik

+ Herzdiagnostik

+ Neuroradiologische Sprechstunde

Radiologie am Rothenbaum
✔  Sportradiologie

✔  MRT der Prostata (mpMRT)

✔ Schmerztherapie an der Wirbelsäule

Hansastraße 2–3
20149 Hamburg
Tel 040 - 32 55 52 - 109
rob@radiologische-allianz.de

• Zwei Privatpraxen in zentraler Lage
•  Schnelle Termine auch am Samstag & 
 kurze Wartezeiten
• MRT aller Körperbereiche (3 Tesla MRT)
• CT aller Körperbereiche 
 (Mehrschicht-  Spiral-CT)
• Persönliche Betreuung & 
 direkte Befundübermittlung
•  Höchsten Komfort

Ein starkes Team – Diagnostik und Therapie für Ihre Gesundheit

Die Radiologische Allianz ist ein Zusammenschluss 
freiberuflich tätiger und unabhängiger Fachärzte 
und bietet das gesamte Leistungsspektrum radio-
logischer, nuklearmedizinischer und strahlenthe-
rapeutischer Verfahren an. Mehr als 70 Fachärzte 
in 15 Praxisteams bringen ihre fachliche und 
menschlicher Kompetenz unterstützt durch 
modernste medizinische Technik für eine best-
mögliche Versorgung aller Patienten ein.

Termin vereinbaren:
Radiologie am Rothenbaum  Tel 040 - 32 55 52 - 109

Radiologie am Rathausmarkt  Tel 040 - 32 55 52 - 101

Alle 15 Standorte Tel 040 - 32 55 52 - 100  oder online über

  www.radiologische-allianz.de
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